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Für alle Katzenfreunde und Abenteurer, und alle die,


die es noch werden wollen.




Hallo!


Wir sind Naginoso und Schnuff und wollen dich in dieser Geschichte mit auf unser heutiges Abenteuer nehmen, in dem wir lernen, was Freundschaft wirklich bedeutet und wie wichtig es ist, Nein zu sagen, wenn man etwas nicht möchte. Wenn du Lust hast, kannst du dich jetzt bereit machen und mit uns auf die Reise gehen.


Aber Halt! Stopp! Wie unhöflich von uns! Du kennst uns ja noch gar nicht. Also stellen wir uns erst mal vor.


Ich bin Naginoso, fast drei Jahre alt und eine Maine-Coon-Katze. Mein Fell ist schwarz, grau, weiß und orange getigert, und ich habe grüne Augen.


Manche nennen mich auch Glückskatze, weil ich so bunt bin. Ich liiiiebe Leckerlis, und mit meinem Frauchen zu kuscheln, ist auch ganz toll. Außerdem bin ich hier der Chef.


Ich spiele super gern und freue mich immer riesig, wenn mein Frauchen mit mir spazieren geht. Und was ich auch ganz toll finde – ich weiß, du wirst es mir nicht glauben -, ist Wasser. Ich könnte den ganzen Tag mit Wasser spielen!


Das Waschbecken finde ich ganz toll. Wenn sich mein Frauchen die Zähne putzt oder die Hände wäscht und dann den Wasserhahn anmacht, spiele ich sofort mit dem Wasserstrahl und lass mir das Wasser über mein Fell laufen. Mein Frauchen muss immer total lachen, wenn ich dann klitschnass durch die Wohnung schleiche und kleine Pfotenspuren auf dem Boden hinterlasse.


Magst du Wasser genauso sehr wie ich?
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Aber jetzt zu mir!


Ich bin Schnuff, zwei Jahre alt, ein kleiner Scottish-Fold-Kater und mache meinem Namen alle Ehre. Ich muss nämlich an allem schnuppern.


Ich habe cremefarbenes Fell mit ein paar orangenen Streifen drin und hellbraune Augen. Eine Besonderheit an mir ist, dass ich nicht wirklich miaue, sondern eher piepse. Also piepse ich ein »Miau«, wenn ich etwas möchte. Außerdem habe ich, wie es viele nennen, kleine Knicköhrchen, aber das ist für meine Rasse typisch.


Hast du auch eine Besonderheit? Und willst du sie mir verraten?


Ich muss gestehen, ich liebe das Kuscheln noch viel mehr als Naginoso und piepse mein Frauchen deswegen auch ganz oft an, wenn ich meine Kuscheleinheit haben möchte.
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Aber nun zur Geschichte. Naginoso und ich haben nämlich schon viel erlebt.


An einem warmen Samstag vor gar nicht allzu langer Zeit waren Schnuff und ich auf dem Katzenspielplatz um die Ecke und haben beobachtet, wie sich ein kleines Kätzchen weinend in den Sandkasten gesetzt hat. Natürlich sind wir gleich zu ihm gelaufen. Der Name des Kätzchens war Luna. Sie war ein kleines Häufchen Wollknäuel, das gar nicht mehr aufhören konnte zu schluchzen und zu weinen. Als Schnuff und ich es endlich geschafft hatten, Luna ein wenig zu beruhigen, erzählte sie uns, was passiert war.
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